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Politiſche Ueberſicht
In der erſten Sitzung nach den Ferien wird ſich der Reichs

tag bei Gelegenheit der Etatsberathung mit der von frei
ſinniger Seite beantragten Reſolution zu befaſſen haben

Den Bundesrath zu erſuchen eine Abänderung der Reichs
verfaſſung Art 31 in dem Siune herbeizuführen daß die
Mitglieder des Reichstags aus Reichsmitteln Diäten und
Reiſe koſten erhalten

Der vor längeren Jahren von der Fortſchrittspartei in öfterer
Wiederholung eingebrachte Diätenantrag iſt zum e mal im
Spätherbſt des Jahres 1884 im Reichstage verhandelt und
damals mit 180 gegen 99 Stimmen angenommen worden
In ähnltcher Weiſe hat ſich der Reichstag auch bei den früheren

Gelegenhe ten zu Gunſten der Diäten J aber der
Bundesrath hat dieſen Beſchlüſſen des Reichstags ſtets ſeine
Zuſtimmung verſagt Es wird ſich nun fragen ob beide
Körperſchaften auch heute noch auf dem früher eingenommenen
Standpunkte ſtehen Jn der Debatte vom 26 Nov 1884
ſchloß Fürſt Bismarck eine Rede über die Diätenfrage mit
folgenden Worten

IJch bitte lehnen Sie dieſen Autrag ab ſowie jede andere
Verfaſſungsänderung für die nicht ein zwingendes Bedürfniß
vorliegt Hegen Sie dieſe Achtung vor der Verfaffung

Vorher hatte er auseinandergeſetzt daß die Verfaſſung in
dieſen Punke kompromißmäßig zu Stande gekommen und die
Diätenloſigkeit als ein Aequivalent für die weit ausgedehnte
Wahlbefugniß aufgefaßt ſei Beſonders geſpannt darf man
jetzt auf die Halkung des Centrums ſein 1884 hat es
geſchloſſen für den Diätenantrag geſtimmt und nach allem
was man während der jüngſten Zeit in klerikalen Blättern
über die Diätenfrage las müßte man den Schluß ziehen daß
das Centrum auch heute noch auf demſelben Standpunkte
ſtehe Ueberraſchungen aber ſind niemals bei der Centrums
partei ausgeſchloſſen

Die klerikale Germania erinnert an die Aufhebung des
Jeſnitengeſetzes Sie ſchreibt

Die Zeit naht wo in der Reihenfolge der Jnitiativanträge
des Reichstags der Antrag auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes
zur Verhandlung kommen wird Der A
Dezember 1890 geſtellt er trägt noch den Namen unſeres un
vergeßlichen Führers Windthorſt und iſt bei der Vertagung
des Reichstags im Mai in die jetzt im November begonnene
neue mit hinübergenommen worden Graf Balleſtrem

aat auf der katholiſchen GeneralVerſammlung in Danzig untert Jubel der Verſammlung für dieſes Vermächtniß Windt

horſts feierlich ſich zum Teſtamentsvollſtrecker erklärt Der
Herr Graf wird Wort halten und das ganze Centrum mit ihm
ſein und die Pietät für den verſtorbenen großen Führer wird
noch eine beſondere Weihe ſein für die Verhandlungen denen
das ganze katholiſche Volk mit Herz und Sinn beiwohnen
wird Jetzt vorausſichtlich im Februar ſteht die erſte
hoffentlich glückliche Entſcheidung darüber bevor Andernfalls
kehrt die Frage von jetzt ab Jahr für Jahr wieder bisſie im S u der Gerechtigkeit des Wohles von Kirche und
Vaterland und der Ehre aller Katholiken entſchieden iſt

Das klingt zuverſichtlich theilt die Leitung der Centrums

Halle a d Saale Dienstag den 22

utrag iſt ſchon im

partei wirklich dieſe angebliche Zuverſicht der Germania
Wir bezweifeln es Jm übrigen gehen dem Antrage auf Auf
hebung des Jeſuitengeſetzes in der Reihenfolge der Jnitiativ
anträge nicht weniger als acht andere ſolche vorher n
hat man alſo noch recht viel Zeit die Sache ſich gründlichſt
zu überlegen

Schon mehr als einmal haben wir darauf hingewieſen daß
man die vielbeſprochene Verſchiebung der Stellung der Fern
und der Regierung in Oeſterreich nicht allzu kragiſch nehmen
darf Ein Taaffe wird niemals ein aufrichtiger Freund deutſch
liberaler Politik werden und die Deutſchliberalen werden ſich
auch kanm dazu verleiten laſſen nur einen Augenblick an eine
wirkliche Sinnesänderung dieſes Miniſters zu glauben Was iſt
es denn eigentlich Großes das in Wien ſich vorbereitet Aus
den Reihen der Deutſchlibergalen ſoll ein Landsmann Miniſter
erſtehen Was iſt ein Landsmann Miniſter Es iſt ein
Miniſter der kein beſtimmtes Reſſort zu verwalten alſo in
der Regierung ſelbſt keine beſchließende Stimme hat Seiner
Hauptthätigkeit nach hat er nur darauf zu achten daß dieIntereſſen ſeiner Stammesgenoſſen nicht direkt geſchädigt

werden Je nach den perſönlichen e e a des betr
Landsmann Miniſters kann er allerdings auch eine bedeutende
aktive Rolle hierbei ſpielen und ſeiner Partei oder beſſer
ſeinem Volksſtamme faſt ebenſoviel nützen als wenn er das
Amt eines Reſſortminiſters führte aber jene hohe politiſche
Wichtigkeit wie dieſem Amte iſt dem eines Landsmann Miniſters
nie beizumeſſen Der jetzt von dem Grafen Taaffe in Ausſicht
genommene Plan bedeutet ſomit eine Beſſerung aber noch
lange keine Schwenkung der Regierungspolitik im Sinne der
deutſchliberalen Partei Eine Regierung gegen die Slaven
wäre in Oeſterreich außerdem ebenſo unmöglich wie ſie es
gegen die Deutſchen iſt Daß dieſes letztere endlich von dem
Miniſterium Taaffe nach zwölfjährigem Kampfe zugeſtanden
wird das iſt das Werthvolle an der Geſtaltung der Dinge
deren Entwickelung man mit einem beträchtlichen Grade von
beſchaulicher Ruhe abwarten kann

Jn einem merkwürdigen Zuſtande der Gährung befindet ſich
das heilige Rußland und nichts iſt ſo merkwürdig und
überraſchend daß es uns Rußland nicht bringen könnte Noch
toben die Panſlaviſtenblätter in friſcher Wuth gegen den Zoll
bund wie ihn die neuen Handelsverträge bringen noch lebt
alles der Erwartung der Dinge welche in Sachen eines
ruſſiſch frauzöſiſchen Handelsvertrages kommen ſollen da über
raſcht ein großes petersburger Blatt die Welt ganz unvermittelt
mit dem Gedanken Rußland ſolle ſich dem mittel
europäiſchen Wirthſchaftsbunde angliedern und
auf dieſe Weiſe den Anſtoß zu einem allgemeinen euro
päiſchen Zollbunde gegen Nordamerika geben Die

Nowoſti ſind es welche dieſem Gedanken das Leben gegeben
haben ein Anſchluß Rußlands und Frankreichs an den jetzigen
Zollbund ſo führen ſie aus würde die francoruſſiſchen
politiſchen Jntereſſen im Sinne eines Gegengewichtes gegen
den politiſchen Dreibund nicht ſchwächen anderſeits aber
günſtig einwirken auf das deutſch ruſſiſche Verhältniß da die
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 290 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
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Erſcheint zweimal täglich mit Aus

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

ſei Die Nowoſti haben ja zweifelsohne recht aber
werden ſie Stimmung machen im heiligen Rußland Wir
zweifeln Dort lebt man allzu ſehr dem Wahne daß nur
Abſperrung und moskowitiſche Uniformirung der Geiſter Heil
bringt und ein neues recht wenig erfreuliches Beiſpiel dafür
bietet eine Meldung welche aus Riga zu uns dringt Die
dortige PolizeiZeitung veröffentlicht ein Rundſchreiben des
Miniſters der Volksaufklärung ſo nennt man in wunder
barer Selbſtverſpottung den Unterrichtsminiſter und es
wird damit im Einvernehmen mit dem Miniſter des Junern
allen Kuratoren der Lehrbezirke vorgeſchrieben dahin An
ordnung zu treffen daß die Lehrer und Schüler ſämmt
licher Lehranſtalten orthodoxer und anderer chriſtlicher Kon
feſſionen an allen hohen Feiertagen obligato riſch dem von
der griechiſch orthodoxen Geiſtlichkeit abzuhaltenden
Gottesdienſt beizuwohnen haben Zuwiderhandelnde ſollen
unverzüglich aus den Lehranſtalten ausgeſtoßen werden

Der wiederholt als bevorſtehend e Diplomaten
wechſel in Petersburg ſcheint nunmehr beſchloſſene Sache
zu ſein Wenigſtens berichtet der pariſer Figaro die Er
nuennung Sir Robert Moriers zum er Großbritanniens in Rom ſei nunmehr erfolgt S Morier
war Geſandter in Liſſabon im Jahre 1876 in Madrid 1881
und wurde 1884 zum Botſchafter in Petersburg ernannt
Engliſche Blätter bemerken dazu daß es unmöglich für Sir
Robert geworden ſei noch länger das petersburger Klima zu
ertragen ohne Schaden an ſeiner Geſundheit zu nehmen
Gerade in dieſem Falle liegen keine beſonderen Gründe vor
dieſe Art der Begründung welche in gllen anderen Fällen
recht abgebraucht klingt anzuzweiſeln

Deutſches Reich
Berlin 22 Dez Orig Ber Die am 30 Nov begonnenen

Sſchießverſuche der Feld Artillerie Schießſchule zu
Jüterbog zu welchen außer aktiven Offizieren der Feldartillerie
des deutſchen Heeres auch eine Anzahl Reſerve Offiziere komman
dirt waren ſind nach großartigen Reſultaten am 19 d M be
endet worden Wie verlautet ſollen zu derartigen Schießver
e alle Reſerve Offiziere der Feld Artillerie herangezogen
werden

Jn Kamerun beſteht bereits länger eine deutſche Schule
für Oſtafrika iſt die Einrichtung einer ſolchen in beſtimmte Aus
ſicht genommen und vor kurzem iſt endlich eine neue deutſche
Schule in Klein Popo eröffnet worden Zu der Einweihung
hatten ſich in dem mich mr kken Schulraume neben den
eingeborenen Häuptlingen viele dort anſäſſige Deutſche einge
funden Graf Pfeil hielt zunächſt eine engliſche Anſprache in
welcher er die Häuptlinge aufforderte ihr Möglichſtes für die
Schule zu thun und namentlich ihre Kinder recht fleißig in dieſelbe
zu ſchicken Die ſchwarzen Herrſchaften ſtimmten den Worten
lebhaft bei und betonten namentklich daß ihnen ſehr viel an der
deutſchen Schule gelegen iſt Ein in deutſcher Sprache auf den
Kaiſer ausgebrachtes Hoch beſchloß die Feier

Die Abſperrung der Bahnhöfe die in Berlin und
Zollabſperrung der Hauptgrund der internationalen Feindſchaft

Arme reiche Leute
Von Fritz Anders

Jn Oberdorf ſtoßen Pfarrgarten und Gutsgarten unmittelbaraneinander ein kleiner Bach an deſſen Ufern Erten und Weiden

ſtehen bildet die Grenze Eine Brücke führt nicht hinüber doch
liegt meiſt ein Brett über dem Bache Manchmal wenn die

rau Oberamtmann mit Pfarrers nicht zufrieden iſt läßt ſie das
rett unter Androhung hoher und höchſter Strafen entfernen

nach ein paar Stunden iſt es von unbekannter Hand wieder hin
gelegt und bleibt bis auf weiteres liegen

Zwiſchen Oberamtmanns und Pfarrers herrſcht ein kurioſes
Verhältniß Jm Grunde genommen iſt es eine alte oft erprobte
Freundſchaft Wenn man aber hört wie Pfarrers über Ober
amtmanns reden und Oberamtmanns über Pfarrers möchte man
glauben ſie ſeien ſich ſpinnefeind Aber das iſt nur äußerlich und
wird von der einen wie von der anderen Seite nicht ſebr ernſt
genommen Der Pfarrer ſeufzt daß Oberamtmanns gar zu
wenig in die Kirche kommen und ſomit der ohnehin nicht ſehr
lobenswerthen Gemeinde ein ſchlechtes Beiſpiel geben und die
Frau Pfarrer thut ſich auf ihre höhere Bildung der Frau Ober
amtmann gegenüber viel zu gute Und der Oberamtmann fühlt
ſich im Beſitze ſeines wohlgefüllten Arnheim über dem Pfarrer
der gegen ihn der reine Waiſenknabe iſt hoch erhaben Wenn
aber die Fran Oberauttmann ſchlechte Laune hatte und dieſe
giggr Pfarrers gerichtet war ſo blieb an ihnen kein guter Faden
übrig

Oberamtmanns gehören zu den ſchweren im Lande Dieſe
bilden in jenem Kreiſe eine Sorte Menſchen für ſich und ſitzen
Wriſhen den andern Kreaturen wie Pilze zwiſchen Gras und

aldblumen Beſonders ſind Oberamtmanns ſchwer reiche Leute
Und weiter nichts pflegt die Frau Pfarrer hinzuzuſetzen wo

mit ſie nicht ganz unrecht hat Er ſowohl wie ſie ſtammen aus
kleinen Verhältniſſen Er war beim Grafen Fitznau Verwalter
geweſen und ſie ebendaſelbſt Wixthſchafterin Nachdem ſie ein
paar tauſend Thaler erſpart und die Pachtung des Stiftsgutes
billig übernommen hatten war es bei den ſchönen Rübenpreiſen
und der niedrigen Pacht kaum anders möglich als daß ſie reich
in beſonders da beide ein ausgeſprochenes Erwerbstalent

atten t

Aber Geld verdienen und das verdiente Geld gebrauchen
können ſind zweierlei Dinge Oberamtmanns ſind Leute deren
ganzer Lebensinhalt in Geld und nur Geld beſteht und die zu
letzt mit ihrem Gelde in Verlegenheit und in eine ſchiefe Lage
gerathen Wenn die Frau Oberamtmann in ihrem funkelnagel
neuen Landauer im ſchwer ſeidnen Kleide und theuern Sammet

Aus dem bel Fr Wilh Grunow in Leipzig ſoeben erſchienenen Buchee e en nen be nete dar i
e e egriffen ſinFignet ſich zu einer hüoſchen Weihdachtsgade t

mantet in die Stadt fährt macht ſie zwar von weitem einen
großartigen Eindruck aber ſie ſelbſt kann das dunkle Gefühl nicht
bannen daß ſie in dieſen Staat nicht hineinpaßt was ihr die
Laune gründlich verdirbt Wenn ſie jedoch in höchſt nachläſſiger
Kleidung in ihrem Hauſe herumfegen die Knechte kommandiren
und den Mägden Redensarten an den Kopf werfen kann dann
iſt ſie in ihrem Fahrwaſſer Und wenn einer von der Sippe
zum Beſuch kommt und die Milchkammer und der Viehſtand
wird gezeigt wobei wie üblich das Nöthige noch hinzugelogen
Pro dann ſteht ſie groß da daun iſt ſie von wahrhaft gnädiger

aune
Aber die ſchlechteſte Laune entſteht bei der Frau Oberamtmann

wenn ſie das Gefühl hat andre Leute hätten es beſſer als ſie
und ſeien beſſer als ſie ſie freuten ſich genöſſen ihr Leben
feierten Feſte hätten ſich lieb und machten ſich Freude und ſie
hat s verlernt ſie kennt nur die alltägliche Schinderei und den
alltäglichen Aerger und das alltägliche Geldverdienen Darum
war ihr von jeher Weihnachten ein widerwärtiger Tag Letzte
Weihnachten war ſie wieder bei ſchöner Laune Schon ganz früh
vor Tagesanbruch ging es los Es war eine Maus in einen
Milchnapf gefallen der nicht gut zugedeckt geweſen war Da er
klang ſogleich eine gewaltige Standrede ſie müſſe ſich ja geniren
von ihrer eigenen Butter zu eſſen Als ſie nach einer Stunde
wieder in die Milchkammer kam war der Jnhalt des Napfes
den Schweinen eingeſchüttet worden Aber nun gings erſt los
Ob die Manmnſell verrückt ſei die Schweine mit Rahm zu füttern
Ob ſie dazu angeſtellt ſei Oberamtmanns durch ihre Schlamperei
an den Bettelſtab zu bringen Für die Stadtbutter ſei es ganz
egal wenn auch eine tote Ratte in der Milch gelegen hätte Die
Mainſell war ſo unvorſichtig ſich im Bewußtſein ihrer Unſchuld
zu vertheidigen Darauf wurde ihr Knall und Fall gekündigt
Nun ſchlich die Mamſell mit verweinten Augen im Hauſe herum
und die Frau Obexamtmann wurde immer grimmiger

Mama ſagte Klärchen das iſt nicht hübſch von dir Wenn
du der Mamfell kündigen wollteſt konnteſt du es auch an einem
anderen Tage thun du brauchleſt ihr das Feſt nicht zu ver
derben

Ob die Geſellſchaft Weihnachten hat oder nicht Jch habe
auch kein Weihnachten

Leider Jch auch nicht
Du haſt Weihnachten Du kriegſt deinen Weihnachten
Mir haſt du ihn ſchon verdorben

T Nun fängt Kläre auch noch an Plautz warf ſie die Thür
hinter ſich a und bereitete ein neues Donnerwetter vor

Als die Leute merkten daß es durchqus Unfrieden geben ſollte
wurden ſie widerwillig und wenn zuerſt die Frau Oberamtmann
ohne rechten Grund Lärm gemacht hatte ſo lieferte man ihr den
Grund zur Unzufriedenheit nachträglich Es wollte nichts klappen
Offenbar legte man es darauf an ſie zu ärgern Denn daß ſie
der Mamſell am lieben Weihnachts Heiligabend gekündigt

ſeinen Vororten bereits durchgeführt iſt ſoll vom nächſten Haus
haltungsjahr ab allmählich auf allen Stationen der preu

Mienen ſobald ſie aber den Rücken gewandt hatte ſteckte man
die Köpfe zuſammen und grinſte Dabei wurden zum allgemeinen
Gaudium die ſchönſten Eulenſpiegeleien ausgeheckt

Auguſte lauf hinauf und ſchließe die Mehlkammer zu rief
die Frau Oberamtmann Auguſte ſchlich davon und kehrie in
langſamſtem Tempo s

Haſt du zugeſchloſſen

Wo iſt denn der Schlüſſel
Der ſteckt

Nun frage ich ob einer über ſolche Dummheit nicht aus der
Haut fahren muß

Dann befahl ſie Homeier gehen Sie vor s Thor ſehen Sie zu
ob mein Mann nicht kommt

Homeier geht und nimmer kehrt er wieder Nach dem dritten
Boten kommt er wieder an und ſagt ganz harmlos Jch kann
ihn nicht ſehen Jetzt wollte aber die Frau Oberamtmann gleich
zur Decke hinaus
Ein ſchönes Weihnachten Dem Herrn Oberamtmann wurde

die Sache zu bunt er ließ anſpannen und fuhr in die Stadt
um mit ein paar Junggeſellen in der Loge Skat zu ſpielen und
vielen Rothwein zu trinken Während deſſen verſammelte die
Frau Oberamtmann ihr ganzes Kriegsvolk auf dem Hofe ſteckte
ihre boshafte Miene auf und ſagte Nun will ich euch euern
Weihnachten zeigen Wenn alles das was ihr im Laufe des
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Jahres ger r hier auf dem Hofe läge der ganze Hof
wäre voll Da nehmt es macht euch bezahlt was anders giebts
nicht Bande

Die Leute zogen brummend ab und nahmen ſich vor im
nächſten Jahre beizeiten für ihr Weihnachtsgeſchenk zu ſorgen

Klärchen hatte vom Fenſter aus zugeſehen und brach in Thrä
nen aus

Mama es iſt ſchändlich von dir
Na na die Frau Oberamtmann die ihrer Kläre gegen

über eine ſchwache Mutter war du kriegſt
D Jch will nichts
Kläre wollte nichts und drinnen im Salon lag ein ganzer

geh ſchöner Kleider fünfhundert Mark Waare das ſchmerzte
die Frau Oberamtmann ernſtlich Aber ſie ließ ſich nichts merken
ſondern goß ihren Unmuth über die ganze Welt aus undKa wit ich dir aber ſagen daß du nicht zu Pfarrers hinüber
äufſt
Ach ia Pfarrers dachte Klärchen nahm ein Tuch über den

Kopf und beſchloß nun erſt recht hinzugehen
as Brett über dem Bache fehlte natürlich aber Klärchen war

ewöhnt auch ohne Brücke hinüber zu kommen Wie oft hei
ag und Nacht hatte ſie dieſen Weg gemacht Sie war ja bei

Pfarrers wie zu Hauſe Hier konnte ſie haben was ihr zu Hauſe
fehlte Theilnahme und mütterliche Zuſprache Aber durfie ſie
Weihnachten dort eintreten Das iſ

ba das wurde allerſeits beſprochen und verurtheilt Wo ſich
ie Frau Oberamtmann ſehen ließ fand ſie die allerdümmſten

t ein Feſt an dem jede
eönte das Recht hat unter ich zu bleiben das iſt ja daschönſte am Feſte Und alle durſet ſat dieſer Schönheit ſreſen



ä

und aller Ungeduld

taatsbahnen zur Einführung getangen Jn denu alt r ſt für dieſen Zweck eine ghere umme
geſtellt Es ſollen zunächſt die Hauptverkehrsſtraßen nament

die von Berlin ausgehenden dem großen Durchgangsverkehrendeg Linien in Angriff genommen werden

err Gordon Bennet der Beſitzer des Newweß v einiger gen in Berlin aufhält hatte am Don
rstag telegrap t e Anfrage nach Friedrichsruh gerichtetk6 ſein Beſuch dem rſten Bismarck genehm ſein würde

Die Frau Fürſtin Bismarck hat dem Amerikaner ſofort geant
wortet er würde willkommen ſein und Mr Gordon Bennet iſt

am ging vom Fürſten ſehr liebenswürdig aufgenommen
worden

Jn Winſen a d Aller iſt Eduard v d Brelie eines der
älteſten hannoverſchen Mitglieder der nationalliberalen Partei
am 20 d geſtorben

ork Herald

Halle und Amgegend
Halkle 22 Dez

S Den Beſuchern der morgigen Vorſtellung im Stadt
Theater iſt es geſtattet auf ihre Karten für den erſten Theil
derſelben Der verwunſchene Prinz, jugendliche
Angehörige die betreffenden Plätze einnehmen zu laſſen und
letztere ſodann für den gern Theil Das Nachtlager in
Granada, anderweit g zu benutzen Außerdem werden zu
dieſer Vorſtellung Schülerkarten ausgegeben Die Vorſtellung
beginnt bereits um 7 Uhr Am zweiten Feiertage gelangt
als Abendvorſtellung Wagners e ur Darellung Die neue Dekorations Ausſtattung zu Weber s Oberon

ben die Maler Schwedler in Halle und Heymann in
eipzig geliefert

Geſtern bewies Herr Recitator Max Schwartz ein
mal wieder ſeine oft bewährte ar im Vortrag plattdeutſcher
e Jn einem größeren Zimmer der Gaſtwirthſchaft
Zur Eiſenbahn hatte ſich ein nicht ſehr zahlreiches aber auf

merkſames und dankbares Publikum eingefunden die ganze Ver
anſtaltung trug den Charakter eines unterhaltender und belehrender Veſchäftigung gewidmeten Familienabends Der köſt

lichen r aus Reuters Dörchläuchting ſchickte der
Vortragende wohl des wirkſamen Dur wegen eine ernſte
Dichtung von Rüd Kneiſel Unerkannte Sätze voraus welche
in poetiſcher Weiſe die Muttertreue verherrlicht Einige gut ge
wählte Läuſchen und Rimels vervollſtändigten den erſten Theil
Die zweite Abtheilung bildeten die Boſton Partie aus der
Stromtid und die Jnſtruktionsſtunde von Quitzow welchlehtere zu den beſten Vortragſtücken des Recitators gehört Es

wäre ſehr zu wünſchen 7 es durch ein erhöhtes Intereſſe des
Publikums an derartigen Vortragsabenden Herrn Schwartz er
möglicht würde dieſelben zu ſtändigen regelmäßig wiederkehren
den Erſcheinungen des geiſtigen Lebens unſerer Stadt zu machen
Es iſt eine geſünde Koſt die dort geboten wird und
die namentlich auf die Jugend ihren erziehenden Einfluß nicht
verfehlen wird

Ueber einen eigenthümlichen mit der elektriſchen
Arbeitsleitung der Stadtbahn und der Fernſprech
anlage in Verbindung ſtehenden Unfall am Freitag nachmittag
wird uns folgendes berichtet Die Zuführung zur Fernſ rech
ſtelle der Schumann ſchen Holzhandlung in der oberen Stein
ſtraße iſt in der Weiſe bewirkt daß die Leitung von dem letzten
Stäuder auf dem Hauſe Gr Steinſtraße 43 dem Mehlhändler
Taube bin ß über die Straße hinweg nach dem Schumann ſchen
Comptoir führt Auf dem Schumann ſchen Grundſtück wird
gegenwärtig ein Neubau aufgeführt Durch Unvorſichtigkeit der
dabei beſchäftigten Arbeiter war der die Zuführungsleitung tragende
Jſolator aus der Wand geriſſen worden und auf ein darunter
befindliches Dach gefallen Bei den Verſuchen der Leute den
Jſolator wieder zu befeſtigen riß der Leitungsdraht Derſelbe
fiel auf die zum nächſten öffentlichen er führende
Leitung und zugleich auf die Starkſtrom eitung der elektriſchen
Bahn kam aber auch noch mit der Dachrinne des Taube ſchen
Hauſes in Berührung Dadurch erfolgte ein Stromübergang
von der Starkſtromleitung nach drei verſchiedenen Richtungen
En kleiner Theil führte durch die Leitung der Feuermeldeſtelle
im Feuerwehrdepot ein anderer kleiner Theil durch die An
ſchlußleitung zum Klappenſchranke des Stadtfernſprechamtes
zur Erde An beiden Stellen wurde größerer Schaden nicht
angerichtet Der größte Theil des Stromes wurde durch die
Fernſprechleitung zur Dachrinne des Taube ſchen Hauſes und
durch dieſe zu einem Ausgußrohr der Waſſerleitung geleitet
Jedenfalls infolge eines konnte von hier der Strom
nicht ungehindert zu dem Waſſerleitungsrohr überfließen und ſo

nur ſie nicht denn ſie hatte keine Heimath in der es Weihnachtengab Aber von fern zuſehen das durfte ſie n
Gerade dem Hauſe re ſtand ein alter ſchiefer Apfelbaum

Wenn man da hinaufſtieg und ſich auf den unterſlen wagrechten
Zweig ſetzte ſo konnte man bequem durch die Fenſter der Küche
und der Wohnſtube ſehen Dort hatte ſie manchmal mit Pfarrers
Ede zuſammen geſeſſen und zugeſehen wenn die Frau Pfarrer
kochte oder plättete Dahin ſchwang ſie ſich empor und ſetzte ſich
auf ihren Aſt Es war nicht kalt es lag kein Schnee es war
ein linder Winter und der Mond funkeſte durch die Zweige der
Erlen Jn der Küche war ein Gewimmel von Kindern Es
war unbegreiflich wie die vielen Kinder in dem engen Raume
unterkommen konnten Die alte Köchin hielt an Ordnung
Währenddeſſen ſteckte der Herr Pfarrer den Chriſtbaum in der
Wohnſtube an und ſchlug ein Evangelium auf und die Frau
Pfarrer beſcheerte Dann that ſich die Thür auf und die Kinder
ſchaar quoll hinein Die vorderſten Ketten und die letzten
dräugten nach Dann wurden ſie im Halbkreife aufgeſtellt Dann
ward gefungen und die Weihnachtsgeſchichte geleſen Zuletzt
kriegte jedes ſeinen Honigkuchen und ein kleines Geſchenk Es
war nicht beſonders glänzend aber es war Weihnachten wirkliches
echtes Weihnachten Da ſtand ein flachsköpfiger kleiner Knabe
nahe am Fenſter glückerfüllt weltvergeſſen Er hatte in ſeinenHonigkuchen J 7 und ſchaute mit ß

e in den Mond hinein Die ien über das Flachsdach und er lachte

Fräulein Klärchen draußen
Empfindung hittern Neides
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und dankbar in ſich

auf ihrem a atte dieAch wer ihr do e hnachten
So eine einzige Honig mehr nicht
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ehen Jhre Mutter and es gar t Wi wſie die Tochter bei allem eiſ um wer als der e ort
mit der Honigkuchenſcheibe Die Thränen traten ihr a die
Augen aber es waren nicht die linden Thränen die im Kummer
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unſchädlich zur Erde gehen derſelbe mußte vielmehr zu demrW überſpringen Hierdurch wurde das Roh
an mehreren Stellen derartig verbrannt daß das Waſſer aus
ſtrömte Unglücklicherweiſe war keiner der Hausbewohner an
weſend ſodaß das ausſtrömende Waſſer durch drei Geſchoſſe
drang und beträchtlichen Schaden anrichtete Erſt nachdem die
Waſſerleitung abgeſtellt und ſpäterhin der Leitungsdraht von der

Starkſtromleitung entfernt worden war eine weitere Gefahr
beſeitigt Den angerichteten Waſſerſchaden trägt vorläufig die
betheiligte Verſicherungsgeſellſchaft

Jnfolge des in areßen Penpr auf der Saale treibenden
Grundeiſes mußte geſtern die Schiffbrücke bei Cröllwitz
abgefahren werden Da die ſegne nene Brücke ſo weit

en iſt daß dieſelbe vorläufig wenigſtens als Nothbrücke
n Gebrauch genommen werden kann iſt der Fahrverkehr über

dieſelbe geſtattet Die landespolizeiliche Abnahme der Brücke
wird in nächſter Zeit erfolgen und letztere dann dem öffentlichen
Verkehr übergeben werden

Jn einer geſtern abend in den Bürgerhallen abgehaltenen
ſozialdemokratiſchen Volksverſammlung die von
etwa 300 Perſonen darunter auch einigen und Mädchen
beſucht war wurde die gegen die hieſigen Bierbrauereien ſeitens
der Sozialdemokratie verhängte Bierſperre erörtert Herr
Schneider Albrecht hielt über den Gegenſtand einen anderthalb
ſtündigen Vortrag durch den er in ſehr weit ausholender Weiſe
die von den hieſigen Brauereien und von anderer Seite in der
Sache gegebenen Erklärungen zu widerlegen ſuchte Der Kampf
ſei den Sozialdemokraten von den Brauereien aufgedrungen
man habe es urſprünglich allein mit der Rauchfuß ſchen Brauerei
zu thun gehabt weil dieſelbe dem in höflichſter und beſcheidenſterForm geſtellten Erſuchen verſchiedenen Wirthen in einigen bedeu

tenderen Ortſchaften kein Bier mehr zu liefern nicht nachgekommen
ſei Mit der Rauchfuß ſchen Brauerei allein wären die Sozial
demokraten ſchon fertig geworden Da hätten die Brauer aber
auf Betreiben eines anderen Brauereibeſitzers der genau wußte
daß er der Nächſte war welcher nach Erledigung der Rauch
fuß ſchen Sperre an die Reihe gekommen wäre einen Ring ge
ſchloſſen Die Kommiſſion habe nichts dagegen gehabt aber ge

ordert in den Satzungen eine Beſtimmung aufzunehmen daß die
rauereien ſich verpflichten keinem Wirthe Vier zu liefern

welcher einer politiſchen Partei ſeinen Saal zu Verſammlungs
zwecken verweigert Das hätten die Brauereien abgelehnt weil
ihnen ein ſolcher Einfluß auf die Wirthe nicht zuſtehe Man

tte ſich an die Brauereien gewandt weil die Mehrzahl der
irthe nur Portiers um nicht unparlamentariſch Hausknechte

zu ſagen der Brauer ſeien Die Sozialdemokraten könnten die
ergabe der Säle zu Verſammlungszwecken verlangen da die

Säle doch nicht zum Vergnügen der Wirthe vorhanden wären
Die Arbeiter bauten die Säle und könnten alſo auch deren Be
nutzung fordern genau ſo wie man ihnen die Benutzung der von
ihnen ebenfalls gebauten Kirchen geſtatte Die Sozialdemokraten
würden den Kampf bis zu den äußerſten Konſequenzen führen
und würden wenn es nothwendig erſcheine ſich ſogar das Lager
biertrinken ganz abgewöhnen Hr Mittag Giebichenſtein hielt
darauf noch eine längere Rede welche in der Mahnung an die
Genoſſen gipfelte die Kontrollkommiſſion auch pekuniär zu unter
ſtützen da dieſelbe bereits über 160 M Ausgaben gehabt habe
Nach dieſer Eröffnung verließ eine große Anzahl Erſchienener
vielleicht wegen vorgerückter Zeit den Saal Eine Reſolution
in welcher die Verſammlung ſich mit dem Vorgehen der
Arbeiterſchaft einverſtanden erklärt und die Anweſenden ſich

verpflichten keine Gaſtwirthſchaft zu beſuchen in welcher Bier
aus hieſigen Brauereien verzapft wird ferner auch während der
e e Feſttage kein Vergnügen in einem ſolchen Lokale
zu beſuchen gelaugte zur Annahme

Beim kaiſerlichen Patentamte beantragte Hr Tiſchler
meiſter Franz Gröber hier die Ertheilung eines Pa tentes
auf einen Schrank mit ausziehbarem Bett Die Anmeldung iſt
unter G 6984 II /34 zum vorläufigen Schutze eingetragen Hrn
A Lythall hier iſt ein Patent ertheilt auf eine Vorrichtung
zum Bremſen der Zuführungstrominel für Dreſchmaſchinen Klaſſe
45 No 60,900

Der heutigen Abendausgabe iſt für unſere halleſchen
Leſer die gewohnte Jahresbeigabe ein Wandka lender für
das kommende Jahr beigelegt Die auswärtigen Leſer er
halten den Kalender morgen mit der Frühausgabe

Die königl Staatsanwaltſchaft hier verbreitet eine
Meldung nach welcher ſeit dem 29 b M aus Könnern der
zwölffährige Knabe Otto Heidler plötzlich verſchwunden
iſt ohne daß es den Anſtrengungen der Angehörigen und Be
hörden bisher gelungen auch nur eine Spur von dem Verbleib
deſſelben zu entdecken Man iſt daher zu der Annahme gelangt

einen waſſerblauen Augen ſ

der Knabe müſſe von einer Zigeunerbande die ſich zu jener

Ede rief Klärchen verwundert ja es war Pfarrers Ede
den ſie ſeit Jahren nicht geſehen hatte und den ſie in Weſtinden
oder China glaubte

Kläre rief dieſer zurück
Jch bin nicht Kläre erwiderte ſie ſtreng ich bin Fräulein

Klara Maibaum
Und ich bin Doktor Eduard Grützuer Aſſiſtenzarzt auf

S M Schiff Neptun Bitte ſehr um Verzeihung wenn ich ge
ſtört habe Und damit ging er grüßend weiter Und ſie ſaß
rettungslos feſt
gier ſeg rief ſie in ihrem alten Tone helfen Sie ich ſitze
hier feſt
T So das iſt was anderes Damit legte er ſein Packet nieder

und ſaß mit ein paar Sprüngen neben ihr auf dem Zweige
Hier haben wir manchmal bei einander geſeſſen und Aepfel ver
ſpeiſt Nicht wahr Und ich habe Sie ſchon manchmal losmachen
müſſen Aber Sie haben ja geweint

Ach fragen Sie nicht
Iſt auch nicht nöthig Jch weiß es ja längſt Es hat einen

unerquicklichen Tag gegeben Der Herr Oberamtmann iſt in die
Stadt in ſeine Lo e gefahren und Frau Oberamtmann hat das
ganze Haus rebelliſch gemacht und verdirbt ſich und aller Welt
das liebe Weihnachten Und darüber haben Sie ſich gekränkt
ind zu Pfarrers gegaugen obwohl es Frau Mama verbotenhatte und haben ſich nicht hineingetraut

Aber wo wiſſen Sie denn das her
Das hat mir ein indiſcher Fakir geweisſage

e nen ſage Er hat vie auch noch viel mehr v
r Wie hnen ſage Er hat mir auch noch viel mehr ver

rathen aber das ſage ich Jhnen nicht
Wenn ich es aber wiſſen will

Auch dann nicht
Wenn ich Sie aber bitte

T Das iſt was anders Er hat mir geſagt daß Jhre Mama
ppt r Hauſe in irgend einer Ecke ſitzt und noch viel unglücklicher

als SieMeine Mama kann gar nicht unglücklich ſein
Wie man s nimmt Mein

eine ſchwielige Hand ihre Stelle

Jch glaube doch Jch glaube ſie fühlt es in dieſem Augen

rer
e Züet ſelbſt ſchuld

t ſpr Sie heute am Weihnachts Heiligen Abendein freundliches Du 8
r wäre krank ſie das unwirſche Fieber oder ſoW Kennen

at wo ſie ſchmerzempfänglich
iſt wie eine andere

blicke tief daß ſie niemand auf der Welt hat nicht einmal

r ngs r möchten Sie daß allesHaupt käme v e Sie

ort gegen Sie die chale Es

as Einem Kranken nimmt man n Siei t den Ricer e

Meine Mama hat überhaupt kein Ter

eine Toryrer

a 8 ſpen aufsran ſchüld ſind Fräulein Klärchen

ien Sie n
eckt i verborgen doch ein guter Kern darin Denken Sie

Ihre Mutte

ſchen Vers Und wenn der Freund dich kränket

Juli hat mir geſagt daß auch

t

eit in der Gegend aufgehalten habe arſgegriffen und mitge
chleppt worden ſein Der Verdacht des Kindesraubes richtet ſich K
beſonders gegen zwei Zigeuner Namens Weiß und Lanb K
linger aus der Gegend von Nordhauſen Es wird daher an ri
die Polizeibehörden das Erſuchen gerichtet bei ſämmtlichen ihren inBezirk durchziehenden ZigeunerGeſellſchaften eingehende Nach wſorſchungen anzuſtellen und bei Auffindung des vermißten Knaben er
die Schuldigen feſtzunehmen Olkto t iſt von kräftigem G
Körperbau hat ein volles geſundes Geſicht und dunkelblondes duaar Er trug bei ſeinem Verſchwinden eine dunkelblaue Baſch di
likmütze ein dunkles karrirtes Jacket graue engliſchlederne H
Hoſen und ein roth und weißgeſtreiftes Barchendhemd

Die HKriminalpolizei hat geſtern abermals eine Bande e
ſchulpflichtiger Knaben feſtgenommen die ſich einer Reihe 9
z eblicher Diebſtähle auf dem Chriſtmarkte ſchuldig gemacht ge

haben ſätBedenkliche Ausſchreitungen bei denen wiederum von le
dem Meſſer Gebrauch gemacht wurde haben ſich geſtern abend O
in der ſechſten Stunde in der Gr Ulrichſtraße und gegen 10
Uhr am Schulberg abgeſpielt Jn dem erſteren Falle handelte
es ſich um einen Zuſammenſtoß zwiſchen einem Raufbolde dem m
jugendlichen Arbeiter M und dem Schloſſer F von hier Auf
beiden Seiten wurde das Meſſer gezogen M erhielt einer tStich über das linke Auge ſein Gegner der zur Haft gebracht ſt
wurde einen Stich in den Nacken Die Verleßungen erwieſen u
ſich in der Klinik glücklicherweiſe als nicht lebensgefährlich t
Im zweiten Falle ſtieß der übel berüchtigte Arbeiter Pf der e
ſich mit ſeiner Frau einer früheren Proſtituirten und anderem g
Geſindel in bezeichneter Gegend herutrieb auf eine Geſellſchaft e
anderer Perſonen denen die Pf ſche Geſellſchaft faule Redenss u
arten anhing Der etwas betrunkene Pf ging auf einen jungen J
Mann von der anderen a den Hausburſchen Schl der tGegenäußerungen gethan hatte los und verſetzte ihm einen derMeſſerſuech in den rechten Oberarm der ärztliche Hilfe nöthig Hi
machte Das würdige Pf ſche Ehepaar wurde durch hinzugekome t

mene Polizeibeamte verhaftet eDer geſtern erwähnte Stuben brand o nicht in denn ma
Grundſtücke des Schuhwaarenfabrikanten Wilh König Markl ha
platz 7 ſondern in dem Emil König ſchen Grundſtücke Schmeer rei
ſtraße 42 ſtattgefunden Das Feuer war hier in der Wohnung e vorder Wittwe H ausgebrochen und von dem Enkel der letzleren in
dem kleinen Richard verurſacht 18Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in r2 Beiblatte dieſer Ausgabe Jamä

Kreistag des Sanlkreiſes t ſeirUnter Vorſitz des Landrathes Hrn Geh Regierungsraih tief
v Kroſigk hielt heute vormittag der Kreistag des Saalkreiſes So
im Ständehauſe hier eine Sitzung Jn derſelben wurde zunächſt Ka
dem Rechnungsführer der Kreiskommunalkaſſe für 1889/90 nach Ve
Erledigung bezw unter Vorbehalt der Erledigung einiger vom ſcha
Rechnungsreviſor gezogenen Erinnerungen Entlaſtung ertheilt Ein
Die Rechnung läuft in Einnahme mit 214,346 48 in Ausgabe des
mit 177,516 29 M aus Der Antrag auf Entlaſtungsertheilung m
der Kreisſparkaſſenrechnug für 1889/90 wurde Vorſchlag des Wel
Hrn Vorſitzenden in die geſchloſſene Sitzung verlegt Der An r
trag eines Kreiseingeſeſſenen auf Erwirkung einer Aus zeich feie
nung für Dienſtboten bezw Arbeiter welche eine lange For
Reihe von Jahren der Familie des Betreffenden treue Dienſſe Her
geleiſtet haben hatte Anregung gegeben im Kreis wsausſchuſſe die Frage zu erörtern ob nicht in ſolchen
Fällen ſeitens des Kreiſes den Leuten eine Geld
prämie zu überreichen ſei Der Kreisausſchuß beantragte in
Verfolg der Sache ihm aus den Ueberſchüſſen der Kreisſparkaſſe iſt j
eine Summe von etwa 150 zu ſolchen Geldprämien zur Ber
Verfügung zu ſtellen Die Verſammlung bekundete dem Antrage Der
gegenüber einmüthig eine ſehr ſympathiſche Haltung Es wurden Gar
dabei aber ſo zahlreiche Fälle langjähriger treuer Dienſte bei eineKreis eingeſeſſenen zur Sprache gebracht daß es zweifelhaft Wo
erſchien ob überhaupt ein ausreichender Betrag aus den vor die
handenen Mitteln flüſſig gemacht werden kann wenn nur alle dem
über 30 Jahre im Dienſte einer Herrſchaft ſtehenden Arbeiter ſchir
eine entſprechende Geldprämie erhalten ſollen Um nicht unerfüll
bare Hoffnungen zu erwecken wird der Hr Vörſitzende zunächſt Oeſ
Ermittelungen anſtellen wie viel ſolche in Frage kommenden dert
Arbeiter im Saglkreiſe vorhanden ſind Jn einem Kreiſe des lich
Regierungsbezirks Merſeburg ſind Einrichtungen getroffen faſſe
um jungen Leuten den Frühjahrs Vaumſchuitt rung
und das Baumpflanzen zu lehren Den bezüglichen desUnterricht ertheilt ein Provinzial Chauſſee Aufſeher un eine
entgeltlich Der Kurſus dauert 12 Tage und zur Unter Jſtützung derjenigen jungen Leute welche an dem Unterrichte hun
theilnehmen werden für den Tag und Mann 1 M aus der feſtt
vergieb ihm und verſteh Es iſt ihm ſelbſt nicht wohl ſonſt thät bei

er dir nicht weh ſondEde ſie predigen wie ein Paſtor S desNicht wahr Ja ſehen Sie wir Doktoren ſind auch ſo Eife
etwas wie halbe Beichtväter HericAber früher Ede als Sie noch nicht Beichtvater waren verg
waren Sie netter Auch ſpringt ein Beichtvater nicht auf Apfel nene
bäume und predigt ſondern wartet bis man ihn holen läßt im

Richtig Klärchen Aber wenn er gerufen wird dann fteigt und
er ſelbſt auf Apfelbäume Und Sie haben mich eben gerufen Star
Klärchen es iſt Weihnachten und ich komme von einer weiten vorReiſe Da geht einem Menſ n das Herz auf und er ſagt das bekau
beſte was er zu ſagen hat iſſen Sie wie einem Menſchen halte
zu Muthe iſt wenn draußen auf dem ſtillen Ocean der Heimaths gege
wimpel gehißt wird Man liegt auf dem Verdeck und ſieht den zurü
langen Wimpel der vom hohen Maſte bis hinab in die See taucht nied
über ſich hinziehen Das iſt der Heimweg Das Herz wird einge
einem froh und die Gedanken können es nicht erwarten und verſe
fliegen weit voraus Man kommt ja endlich heim und hat jedem ſetzt
etwas mitgebracht die ganze Kabine iſt ja vollgeſtopſt von willfremden Dingen Nur eine iſt es der kann man nichts mit decker
bringen und das iſt die Aermſte von allen denn ſie hat keine
Freude und keine Weihnachten Wie ich nun dalag und ſann Verd
manchen Tag und manche Stunde da fand ich ein einziges Wort offen
das wollte ich Jhnen mitbringen Seien Sie gut mit Jhrer wolle
Mutter Da liegt ein vergrabener Schatz es iſt die Wurzel
ca d Sir Sie Nun erzähle ich aber nichts mehr So der f
je ie losFräulein Klärchen ſprang vom Baume herab wollte etwas absge
ſagen und brachte es nicht heraus Dann gab ſie Ede ſchweigend an

die Hand und wollte gehen esEi was denken Sie von mir Sie jetzt gehen laſſen SebenDamit Sie ſich drüben in Jhre kalte Stube ſetzen und auf den
Tod erkälten Nein jetzt verordne ich Jhnen zunächſt eine halbe BWBaier
Stunde Ofenplatz im Pfarrhauſe Sie kennen ihn ja und ein SomGlas Grog Nun kommen Sie jetzt ſingen wir das obſervanz S a
mäßige Ferienlied Jn Myrtills zerfallner Hütte donDas pflegte Ede ſeiner Mutter zu n die Frau
Pfarrer liebte ſolche altmodiſche Sachen ſehr anzuſtimmen Deutwenn er in die Ferien kam Jetzt bei der unerwarketen Ankunft iel
aus fernen Landen durfte das keineswegs fehlen Fräulein der P
Klärchen ſtimmte anfangs zaghaft und dann ganz ken mit S
ein JKaum waren die erſten Töne ungern o wurde es im um

farrhauſe lebendig Thüren ſchlugen der Spitz bellte der I Pottierr Pfarrer machte das Fenſter auf und rief Der Jinge der S de
unge Dann wurde die Gartenthür kinna SchrDrr ete die Frau Pfarrer eilte hinaus und hielt die Kläxe e

n den Armen
Und nun meint ihr wohl giebt es eine Verlobung Diesmal
noch nicht Wir müſſen es abwarten a M



à J

r iskommunalka ezahlt Der Kreisaus des dieſſeiKreiſes hält die Gulgnn welche eine U des Unker
richtes in dem ProvinzialMuſtergarten bei Diemitz bilden würde
im rege ſe der Förderung des Obſtbaues im Kreiſe für ſo

daß er eine Nachahmung empfiehlt Die Verſammlung
ermächtigte den Kreisausſchuß die nöthigen Verhandlungen zur
Gewinnung einer geeigneten Lehrkraft c anzuknüpfen und die etwa
durch Einrichtung eines ſolchen Kurſus entſtehenden Koſten auf
die reiskommunalkaſſe zu übernehmen Hierauf machte der
Herr Vorſitzende Mittheilung von Koſten welche für Auf
nahme von Jrren in Jrrenanſtalten auf die Kreis

kominunaltaſſe übernommen worden ſind und die Verſammlung
enehmigte in mehreren Fällen die Koſten für Aufnahme vonGlödſinnigen in die Neinſtedter Anſtalt Dann wurde in die

geſchloſſene Sitzung eingetreten Jn derſelben ſind haupt

ſichüich n üe un P ln e atere behu iterbreitung von Vorſchlägen auter Praſwenten zu vollziehen 9 en Herrn

Univerſitäts Nachrichten
Berlin 22 Dez Heute begeht hier Prof Ernſt Curtius
wie wir bereits mittheilten ſein 50 jähr Doktorjubiläum Curtius
iſt geboren am 2 Sept 1814 zu Lübeck als Sohn des angeſehenen
Syndikus Karl Georg Curtins Er war der älteſte von drei be

Jahre darauf Direktor des Antiquariums der Muſeen Ver
mählt iſt der Gelehrte in glücklichſter Ehe mit einer Tochter
ſeines Beſſer Sein Verhältniß zu Kaiſer Fried
en blieb bis zu deſſen Tod ein herzliches und vertrautes mittiefſtem Schmerze hat er am 30 dent 1888 ſeinem einſtigen

Schüler die ergreifende Trauerrede gehalten Auch zur
Kaiſerin Auguſta ſtand Curtius allzeit in den freundlichſten
Beziehungen und bei ihren Donnerstag Geſell
ſchaften erſchien er neben anderen Profeſſoren als ſtändiger Gaſt
Eine ſympathiſche Gelehrten Erſcheinung mit dem Silberhaar
des Greiſes und dem Herzen eines Jünglings hat ſich Ernſt
Curtius den gewinnenden Zauber ſeines reichen Gemüthes be
wahrt Außer Geh Rath Ernſt Curtius kann auch Profeſſor
D Albert Eulenburg heute ein akademiſches Jubiläum

h r vor d s om e 23 ges dieſer alsForſcher und Arzt hervorragende Gelehrte als Dozent deNervenheilkunde in die berliner Univerſität ein 8

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das lange erwartete Kaiſerbild Franz von Lenbach siſt jetzt in der Kunſthandlung von Schulte Unter den Linden 2

Verlin eingetroffen Das Bild ſoll alle bisherigen übertreffen
Der Kaiſer iſt dargeſtellt im langen über die Uniform des

lautete Entweder reformire man dieſe Sprache man lege
zu den todten Sprachen Recht liebens g von dem

merikaner der bekanntlich G einigen Monaten deutſche Gaſt
freundſchoft genießt Und kennt der Herr denn die deutſche
Sprache ſo genau daß er ohne weileres ein ſo vernichten
Urtheil fä Wir armen Deutſchen

Gerichtsverhandlungen
Elberfeld Der Kaufmann Ferd Mehner aus Sir

S a welcher Amtsſiegel der Regierungen zu Kölnüſſeldorf Wiesbaden arme und Kaſſel entwendet in um
Gelder angeblich für die epilep i Anſtalt zu Bielefeld einzu

ſammeln wurde wegen Diebſtahls und nene zuzehn Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverluſt ſowie
Polizelaufſicht verurtheilt

Vermiſchtes J
Eine gbentenerliche Geſchichte wird aus Lemberg be

richtet Dangch ſoll der galiziſche Millionär Caſimir v
Mionczynski ein wegen ſeines exentriſchen Weſens bekannter
Hageſtolz vor mehreren Jahren in der Döblinger Jrrenanſtalt im
Einvernehmen mit einem Arzte ſeinen Tod ſngrt und ſich hier

unter einem angenommenen Namen ins Ausland begeben
haben Sein Vermögen erbte Graf Nicodem Potocki Vor einigen

llen kann

r

wollte Die Mörder ſollen aus dem Militärſtande dem ſie an
geblich aktiv angehören ausgeſtoßen und dann dem Civilrecht
übergeben werden
Die Vereinsmeierei treibt ſonderbare Blüthen Haben da

die bisher von Kriegervereinen erworbenen Lorbeeren mehrere
Nichtſoldaten in Köln nicht ſchlafen laſſen bis ſie einen
Nichtkriegerverein gebildet hatten d h einen Verein dem
nur ſolche angehören können die nie Soldaten waren Dieſer
neue patriotiſche Verein will es ſich zur Aufgabe machen
wie der proviſoriſche Verein in einem Cirkular bekannt gibt 1
Der Sozialdemokratie nach Kräften durch Reden und Thaten auf
das Lebhafteſte entgegenzuwirken 2 Die Vaterlandsliebe der
Schulkinder ſowie die Gefühle derſelben zu Kaiſer und Reich

durch Vertheilung von patriotiſchen Schriften zu erwecken bezw
zu veredeln wobei die Religion des Schülers zu berückſichtigen
iſt 3 Den Schülern welche ſich durch fleißiges Studium der
vaterländiſchen Geſchichte ein beſonderes lobenswerthes Zeugniß
erworben haben ſowie Drbrlingen welche bei Ausſtellungen von
Lehrlingsarbeiten muſterhafte Erzeugniſſe geliefert haben ſollen
Preiſe zuerkannt werden patriotiſche Bücher Büſten u ſ w
4 Denjenigen nicht geweſenen Soldaten welche einen unbedingt
unbeſcholtenen Ruf haben ſollen je nach ihrer Leiſtung und der
Kraft des Vereins Beamtenſtellungen verſchafft werden wie bei

180 198 feinste über Notiz Futter 1660176 M Kafer ruhbig 158 163 M Mais
ohne Handel Donaumais 170 178 neuer vnga
rischer 150 188 M Raps M Räübeen Sommerrübsen
7 M rbsen Viktoria matt 220 45 AI Wicken ohne

Preise für 100 kg netto
Küm mel ausschl Sack ohne Handel Stärke einsch Fas

Hallesche prima Weizen 48,50 49,50 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Saok brutto bei geringen
Vorräthen 39,50 40,50 M Linsen 30 42 M Bohnen 19,00

20 M Mohbn blau 56,00 58,00 M nuFutterartikel fest Futtermehi is,90 19,0 II Roggen
leiſe 18,75 1475 Weizenschalen 11,75 1225Weizengr ieskleie 11,75 1225 M Malzkeime bell 1200
pis 13,00 dunkle 1I1 12 Oeikuchen 18,50 14,50
Mal 30,00 32,00 I Rubol 89,50 M Petroleum 2350Solaröl 0,825/800 16,50

Spiritus 16,000 Liter Proz ställ Kartoffel mit 50 M Ver
brauchsabgabe 71,30 mit 70 I Verbrauchsabgabe 51,80 M
Rüben r M

Halle 22 Dez Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
o Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 bis

abten Söhnen unter denen neben ihm der ſpätere leipziger Maschinenstroh Weizenstroh 1,00 RoggenSiege Profeſſor Georg Curtius beſonders hervorgetreten ſt Tagen ſei jedoch der Todtgeſagte zum nicht geringen Entſetzen stroh 1,25 1,50 M Wiesenhbou 3,00 3 e e t Bee heu
Er ſelbſt ſtudirte in Bonn Göltingen und Berlin bevor er von ſeiner Bekannten und Untergebenen unverhofft auf ſeinem 3,50 M Torfstreu 1,20 M S
1836 40 zum erſten mal in Griechenland weilte Einer ſeiner Gute erſchienen und habe erzählt er habe ſich nur fur 4

e ehe ra u Jm zeugen ob ſeine Erben gut wir afte i er u trighmarkt v 3e Jahre 1841 promovirte C zu Halle auf Grund einer de portubus laſſenſchaft ehorig inſugehen lein et dugt den 2 e e
Nmhenaram betitelten Arbeit und habilitirte ſich dann 1848 mit er gegen ein Honorar ins Einvernehmen gezogen und dem er für Preise für 570 Kg a Lebend b Schiacige g
der Schrift Anecdota Delphica an der Berliner Univerſität deſſen Lebenszeit die Geheimhaltung des ungewöhnlichen Vorfalles Zum Verkaufe standen a b a T b b S
Hier hat dann die Prinzeſſin und ſpätere Kaiſerin zugeſagt habe ſei unlängſt geſtorben wodurch ſich der wieder T Qual I Qualit quaſſt s
ilénuguſta den beſcheidenen Gelehrten kennen gelernt er wurde erſtandene Ritter v Mionczynsli der Verpflichtung über ſein J e re nennen
vermöge ihres Einfluſſes als Exzieher ihres Sohnes des nach Verſhwinden noch weiter Stillſchweigen zu bewahren für ent 142 chen 7 215752 2

e maligen Kronprinzen berufen In dieſer Stellung 18442 1850 bunden erachte Die Geſchichte erſcheint ganz unglaubwürdig und s Kalben 70 6s 62
hat der Lehrer auf ſeinen ihm herzlich ergebenen Zögling ſegens erregt den Verdacht daß irgend ein Schwindel dahinterſtecke 125 Kühe s 62 55
reich eingewirkt Seit 1844 außerordentlicher Profeſſor war er Zum petersburger Mord Neuerdings verlautet der a eher 5127 2

e von 1856 1868 als Nachfolger von Friedrich Hermann Ordinarius Conradt ſche Mörder habe noch einen Helfershelfer gehabt der 6s5 Kalber 7S in Göttingen An Stelle des verewigten Auguſt Boeckh der ihn ebenfalls als Soldat in demſelben Regiment ſtand und jetzt nebſt Zehn davon S h c
1853 in die Akademie der Wiſſenſchaften eingeführt hatte kehrte iner Geliebten ſich in Haft beſindet Als der Kaiſer eeldung e r Tars T T 7 S
er dann nach Berlin dauernd zurück Hier wurde Curtius 1871 über die Schandthat erhielt ſoll er ſo aufgebracht geweſen ſein 1196 TLandsehweine 1 58 a 6560 l 1177 21
für Trendelenburg ſtändiger Sekretär der Akademie und im daß er anfan s das Regiinent ganz aus der Garde ſtreichen 44 Bakonier 52 hie

2878 Stück Schlachtvieh Mastkalber bis 46 H i
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet
Geschäftesgang gehleppend flott mittelmäseig und Hott

Chemische ProdnEte 2
Hamburg 19 Dez Chili Salpeter Berieht ron Cölle m Glie

mann Der Märkt verharrte bei schr ruhieemm Geschäft in sehracher
Stimmung konnte sich gegen Ende der Woche auf Nachrichten von
hinter Erwarten zurückbleibenden Abledeschetenngen per Dezember
jedoch wieder befestigen

Wir notiren heute Locowaare 9,00 Lieferung per Jan Febr
1892 9,10 M per Febr März 1822 9,20 21 per März April 1892 9,15 M
per 50 kg erste Losten ab hier z

London 10 Dez Chilisalpeter 9 ca für gewöhnliche 9
d für chemische Sorten sh 4

Standes amtliche Reldungen
Standesamt Salle 21 Dez

Aufgeboten2 Der Bauunternehmer Auguſt Leiſer und Thereſe
Funk Lauchſtädt und Graſeweg 16 Der Handarb Otto Stieler
und Marie Hanſen Gr Klausſtr 12 und Karlſtr 30 Der
Hilſsbremſer Julius Scherneck und Jda Pommer Merſeburger
ſtraße 13a und Luiſenſtr H Der Handarb Franz Lauten
ſchläger und Thereſig Pfeiffer Steg 19 Des Cigarrenfabrikant
Heinrich Barth und Klara Femel Weißenfels und Leipzig Der
Büffetier Hermann Woehe und Eliſabeth Mühlenhoff Magde

burg

Geboren Dem Handarb Max Juſt ein Karl Wilhelm
Max Thorſtr 25 Dem Maler Ferdinand Je n
Eliſabeth Frieda Gr Rittergaſſe 149 Dem Eiſendreher Max
Hermann eine Olga Auguſtaſtr 11 Dem Malermſtr Wils
helm Böhme eine Luiſe Minna Sophienſtr 12 Dein
Schmied Guſtav Reinhardt ein S Guſtav Adolf Witheli
Ger 12 S eine T Luiſe BordMühlgraben 13 Dem Schuhmachermſtr Johann JaiſzycekMaria Frieſenſtr 12 Jeb Jaiſszycek

MititärAnwärtern 5 Um Liebe zu dem Verein unter dem
Volke zu erzielen ſollen Wohlthätigkeits Veranſtaltungen getroffen
werden deren Reinerlös an unbemittelte unbeſcholtene Familien
vertheilt werden ſoll 6 Die Mitglieder des Vereins zum Sa
mariterdienſt heranzubilden 7 Ausübung des Samariterdienſtes
in Kriegs und Friedenszeiten

Die Jnfluenza hat nach den jetzt vorliegenden ſtatiſtiſchen
Tabellen in der Woche vom 29 Nov bis 5 Dez in Berlin
88 Todesfälle verurſacht gegenüber 61 in der Vorwoche Seit
ihrem Wiederauftreten im November hat die Epidemie alſo bis
zu jenem Zeitpunkt insgeſammt 190 Opfer gefordert

Perſonalnachricht Jn Wien ſtarb am Montag die Oberſten

Garde du Corps Regiments geworfenen dunklen Pelzmantel in
einer einſamen Landſchaft in dem Zwielicht eines von düſteren
Wolken perhangenen Himmels Gerade dieſe Beleuchtung und
die Gewitterſtimmung aus der die weiße Uniform und das vondem ſilberuen i en te Haupt des Kaiſers hervor
ſchimmert ſoll die Wirkung des Bildes außerordentlich erhöhen

Das Buch der Kronprinzeſſin Stephanie vonOeſterreich von deſſen bevorſtehendem Erſcheinen wir geſtern
kerlchteten ſoll u a Beſchreibungen ihrer jüngſten Reiſen vornehmlich aus Südtirol und auch Zeichnungen echelfen welche die Ver

S faſſerin ſelbſt angefertigt hat Ein Kapitel ſoll auch der Erinne
rung an den Kronprinzen Rudolf gewidmet ſein Der Ertragdes Buches das bei Adolf Küngſt in Wien erſcheint iſt für Fer len Dem Schuhmacher Arthih23 gattin Friederike Wareka die Schweſter Ferdinand ihreinen Wwobllbäligen Zweck beſtimmt Laſalle s 72 Jahre alt Sie war in erſter Ehe mit einem e r S e P ZuBekanntlich rüſtet man ſich jetzt in Spanien das vier Ritter von Friedland vermählt ſtraße Dem Kaufm Ewald Martin ein S Wily Arlhur

Amerika shun ubiläumfeſtlich zu begehen und dabei den genueſiſchen Entdecker Columbushundertjährige J der Entdeckung Johannes Thorſtr 40 Eine unehel TT 22

e n Natirit Hat ch die geſhichütiche gorſchuns Handels und Verkehrs Nachrichten ar r Seine Se Man Aben Walde
glerlei Zeues zutage gefördert das aber Rom 22 Dez Telegr Der Popolo Romano meldet aus Sa von a S Ernſt 10 M Gr re 13 Des Poſtſekretär Franz

aſonder iſe nich ä z Sbarerweiſe nichts enthält das gee gnet wäre den Ruhm dass ein Theil der Gläubiger der Savona Werke welcher ein Paſchen S Franz 2 Gr usſtr Der Rentner Ludwig

des Entdeckers zu vergrößern Jm Gegentheil di zr c e e nationale Kapital von mehr als 2 Millionen Francs repräsentirt dem Antrage der Martin 56 J Des uh gegen den Genueſez weiß nur Nachtheiliges zu Feini Gegellsehatt auf Fortführung des Etablissements Tardy Benech Rtid Siſer De We t S n
erichten und zwar in einer Weiſe daß der Liberal ſich neulich eugestimmt habe Das Blatt bemerkt dazu die Angelegenheit könne Sindt 26 J Gr Ulrichſtr 15 Der Seruenee Innere

Calso der Hauptsache nach als abgeschlossen betrachtet werden

Italien ische Weine AMAailand 21 Dez Nach den vomAckerbau Ministerium veröffentlichten Mittheilungen ist die diesjährige
Weinernte Italiens auf 35 Millionen Hektoliter zu schätzen fast
durchgehends güter Qualität Dieses Erträgniss übersteigt das vorjähbrige
um 5 Millionen Hektoliter

Zahlungseinstellungen Die Waarenfirma Thiedemann
und Müller in Stettin ist nach der Osts Ztg in Zahlungsstockung
gerathen es wird von derselben vorläufig ein Moratorium angestrebt

arl Nägler 60 J Friedrichsplatz Der Siechenhäusler Pau
Boſe 34 J Eiechenſtation Die Wittwe Luiſe n
Knöſel 62 J Bernburgerſtr Die Wittwe Eleonore Voigt
geb Lindecke 63 J Schmeerſtr Des Schloſſer Albert
Melzer T Lüiſe 13 T Weingärten 18 Gertrud Durſſing
21 J Ranniſcheſtr 17 Des Auguſt Meißner Ehefrau Auguſte
5 Lauenroth 36 J Diakoniſſenhaus Des Handarb Louis
Schröder Ehefrau Dorothee geb Kannegießer 39 J Künifſ

veranlaßt ſah die Schriftſteller davor zu warnen allzuſehr naS z u haſten es könnte ſonſt geſchehen daß die er ſich
e m nächſten Jahre vor den Columbusbildern zuſammenrotteten
e und den Genueſen anſtatt ihn zu feiern au en oder gar ſeine

Standbilder zertrümmerten s hat aber nichts gefruchtet erſt
vor kurzem hat wieder ein durch ſeine Cervantesforſchungen
bekannter Schriftſteller Hr Louis Vidart einen Vortrag ge
halten der wie die T R mittheilt den berühmten Entdecker
gegen Bobadilla der denſelben im Gouvernement ablöſte bedentend Nauptpetheiligt ist die Bankfirma Wilhelm Ste die infolge i ilizurückſetzt Er beſchuldigt Columbus der e und der en ebenfalls ihre Zahlungen vorläufig eingestellt pat pine gütliche Die Wittwe Emilie Biermann geb Halle 78 J Goſpitah
niedrigſten Habgier Er ſei es geweſen der den Sklavenhandel Vereinbarung letzterer Firma mit ihren Gläubigern soll Aussicht auf Zwei unehel S

eingeführt hat und die Kirche habe ſehr recht wenn ſie ſich bei s haben S
Fremdenliſteverſchiedenen Gelegenheiten der Kanoniſalion des Columbus wider

Angekommene Fremde vom 21 bis 22 Dezemberſetzt habe und noch widerſetze Vieles mag ja richtig ſein man Zahlungs Rinstellungenwill ja aber doch Columbus nicht als Menſchen xdeder feier 4t et Menhchen ſondern als Sutieſ Bann wo c eVergt aton Rubinſtein hat bei einem Zuſammentreffen mit e Fodritwerwaller Vanmgarien a Skerburg Vulshahter Schumann a Kelbra
Zerdi in Mailand die Aeußerung gethan daß er von jeder Oskar Adaw Kſm Köthen u 211 an 12 e Bee gadriieet Bröchig dieſer ter Gut dert gen herreöffentlichen Thätigkeit als ausübender Virtuoſe Abſtand nehmen Prochnow K ins t on 12 üng u innere Laſc i Vee uwolle nur zu Wohlthätigkeitszwecken werde er noch auftreten Karl Pentke Km s 12 15 Prem Lieut Schulz a Metz Sir der Grundhoff a c i

vie et t e gen See es W geh t ar d neKeoerddnetenbanſes iſt in der Nacht zum Sonntag nach kurzer haten 17 12 25 1 2Z 1 42 Vieicherebe Wat e ter e er n T d ankheit geſtorben Kreßler war Wilhelm Stolzes erſter Schüler J Lenze Kkm rlohn 17 12 8 1 1 16 7 Adminiſtrator Goedicke a Schönfeld Ka ior Ulrich Sazen Jan
und richtete als Stolze die Pflege ſeines Werkes ſelbſt aufge J N W r Kim Lübeck 17 12 1 1 19 1 Baumann a Berlin Eir a Magdeburg n a Dambnr 9 Bahars v
geben hatte für ihn die erſten Unt rer j 8 H Berlowitz Klm Memel 17 12 2 16 1 17 2 Kronprinz Oekonomierath Kru a Gotha ditzbeMaxtin Greifs vaterländiſches Steipet Ludwig der derer x nie e er Sie a n Se a

e u t fm uppin ö 1 1Seine W von s e wird n v ſten E pönemans Ktm re 12 20 1 ſio 1 e a en eher a le e
S in ei eigens dazu errichteten Theater zuKraiburg I 1 I0 1 9 e a Gaſthofbeſ Engell u Sepdl a Dresden Kaufne gſt v h gelegen zent a e 17 12 20 1 15 1 82 un bin e e Ntin S h alt

ſchaft aufgeführt werden M Ansehüte Huimacher Saalteld 18 12 20 1 26 1 209 1 SDe e en n genethet wird z vort dem t Wer K et n an 12 um e
Pei Slelges Jegt von das Grekkint don Setenß e Sr Polizeidirektion verboten worden B Il Seid pe 65 cHin gark Twain der in Deutſchland ſo beliebte amerikaniſche er et ars an alle am 22 Dezenaver ZallSei enſtoſfe per ſge via
Humoriſt hat neulich in Dresden zum beſten der dortigen Eür einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederkol 14 80 pr Met glatt e reift u u tert ver robenR tiſchen rche vor ſeinen Landsleuten einen ortreg r Preise wit Ausschl wes der Maklergebühr für 1000 Kg netto und ſtückweiſe und zo des et t G Ren
Schregtr Deutſchland keineswegs ſWmeichelbaften Tee e eizen et 222 283 fremder wer Wotiz Raunw a Se J Muſter umgehend

ecken der deutſchen Sprache trug Der Schlußſatz l weizen 225 232 M Roggen besser 237 243 M Gerste veltes iefporto nach der Schweiz

aauert mnunterbrochen die 20m 24 Bee vwer 7

en J LewimsWesr e ä ſ Verkauf zu aussergewöhnlieh villigen Preisen
nachts SVe I a Sieschſtshnaus Sür Mannſactur und wode Wanres v
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I Paar Verkauf I S n Peste Preisererngprecker 533 II h w Tehtr Relen ehtang e
an alle aV Neubau am Narkt Decke Kleinschmieden S e en

in sämmtlichen inWollwaaren 0 e en e rnavatten Se In allen Abtheilungen meines Verkaufshauses 4

um kwaaren Oberhemden SFtru p sind zu Kragenroten Chemisetts eTricotkleidechen 9 hd 4 SanStrickiacken 4 HaistücherT 77 I osenträger S Se Gardinen ung Stores eKopf Concert und Senärzen S4 Taillien Tücher Trieasn S S4 Wollene Röcke r Sorge S Sd Regenseèhirme Stvw t e SSee TapisseriewaarenJ zu bedeutend herabgesetzten Preisen ausgelegt i
Bedeutend unter Preis empfehlo einen Gelegenheits Posten reinwollene Ilattjacken und Beinbleider für 2 N 50 Pfg sonst 4

obenso einen Posten Damenwesten für I N und 25 sonst das Doppelto E S
Meine rühmlichst bekannten Strickgarne bringe 21 Bedleutend ermnäässigten Freien in Prinnerung

L Wobhlthätigkeitsvereinen ganz besonders ermässigte Preise
c S

Bekanntmachung

Wer irgend ein Jnſtrument
J oder Muſikwerk J Qualität mit
S garantirt gutem reinen Tone zu

kaufen wünſcht wende ſich direkt

J an die renommirte S

25 Pfennig Bazar e
Gr Ulrichſtraße 35

Große Weihnachts Ans ehbung
verſchiedener Spielwagaren und Weihnachts Gesochenke

Meine diesjährige Weihnachts Ausſtellung bietet eine großartige Auswahl in verſchiedenartigen
Gegenſtänden als Spiel Kurz z Galanteriewagren n Hanshalt Bedarfsartikel und halte mich
bei Einkäufen für Weihnachten einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung beſtens empfohlen

Um gütigen Zuſpruch bittet Hochachtungsvoll
73 25 Pfennig BazarA S än Gr ken

er

J d
S ned i l e

nenS S 1 e
4 Mark

Maſſiv gold Ringe
8 und 14karätig geſtempelt

14karätig von 4 an bis zu
den feinſten und theuerſten größte

Für Geſellſchaften und

Auswahl zu
Fabrikpreiſen

empfiehlt beſtens t

N B Wöättel
Gold u Silberwagren Bijonterie

waarenfabrik
Tintere Leipzigerſtr e

Größtes Cager d Prov Sachſen

aller exiſtirender S
Wuasikwerke S Liebenauerſtraſze 25

Perlohungs und

Trauringe
à maſſiv 8 und 14karätig Gold à Paar

von S Mark an bis 30 Mark
Alle gangbaren Größen ſtets vor
l räthig Gravirung r

E8 Wittel
Gold u Silberwagaren Bijonterie

waaren Fabrikt
Liebenauerſtraſze 25

30 Mark

Gegründet 1859

Alle Jnſtrumente ſtehen Jeder
J mann frei zur Anſicht

Treiscourante gratis
Umtauſch jederzeit geſtattet S

D O

Steppret Vuttrn

Tafel 555 80 1,002 Meter lang

Isenthal Co

Möbel Spiegel n Pohlerwogren Magayin Uhrketten
von

G Schaible
Gr Märkerſtraße 27 früher Herr A Heidenreich

empfiehlt ſein gröſttes Lager von ſelbſtgefertigten

Möbel und Polſterwagaren in allen Holzarten
Große Auswahl von paſſenden Weihnachtsgeſchenken

T 717 Fr wegen Aufgabe hGänzlicher Ausverkauf de er en Wenel
Ohne Rückſicht auf den Verluſt werden ſämmtliche Kreiderstoſſe weit unter Herſtellungspreis abgegeben Ferner mache ich noch auf die bedeutend ermäßigten Preiſe in Bett

2eugen Inketis Betttuehleinen Hausmacher Leinen emaentuche Handtücher Tischtücher Wischtücher Taschentücher warme VnierkleiderBarehente Jagdwesten Tricot Taiilen ete aufmerkſam

Mechaniſche Weberei J Brüäercle Gr Alxichſtraße 8
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

300 Mark ſtets vorräthig größte
Auswahl zu

Fabrikpreiſen
empfiehlt beſtens

F R Vittel
Gold u Silberwaaren Bijouterie

waarenfabrik
Liebenauerſtraſie 25

Gr Märkerſtr 27
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